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Schwurgerichtshos zu Halle
iSitzung vom 25 Juni

Unter dem Vorsitze des Königl Appellationsgerichts
raths Hesse aus Nanmbnrg wurde heute die zweite dies
jährige Schwurgerichtsperiode eröffnet Als Beisitzer sun
girten die Kreisgerichtsräthe Stecher von Landwüst Stahl
schmidt Sernau Die Staatsanwaltschaft war durch
den Staatsanwalt Woytasch vertreten Als Gerichts
schreiber amtirte der Kreisgerichts Bureau Assistent Aktuar
Bode Vertheidiger war Appellationsgerichts Referendar
Hildebrand Durch den Präsidenten wurdcn zunächst die
eingegangenen Dispensationsgesuche der Geschworenen und
die darauf ergangenen Entscheidungen mitgetheilt Hier
nächst fand die Bildung des Schwurgerichts für die heute
zur Verhandlung kommenden Fälle statt

Als Geschworene wurden ausgeloost Stahlschmidt
Rittergutspächter in Canena Friedländer Kaufmann in
Artern Engel Gutsbesitzer in Ammendorf Barth Ritter
gutsbesitzer in Dorf Alsleben Stumme Rittergutspächter
in Brücken von Streffow Rittergutsbesitzer hier Fritsche
Kaufmann in Stolberg Graßhof Gutsbesitzer in Glebitzsch
Fiedler Maurermeister in Eisleben Beil Gutsbesitzer in
Kütten Scharf Oekonom in Delitzsch Schwarzwäller
Fabrikant hier

Der Arbeiter Kümmelberg 60 Jahr alt mehrfach
wegen einfachen und gewaltsamen Diebstahls Unfugs Haus
friedensbruchs Sachbeschädigung und Beleidigung bestraft
wurde am Abend des 23 Februar d I gegen 9 Uhr
unter verdächtigen Umständen in dem vom Arbeiter Müller
bewohnten Gehöft des Gutsbesitzers Schröder in Hayna be
troffen Um jene Zeit wurde nämlich Müller von einem
Andern auf eine am Thore des Schuppens stehende unbe
kannte Person aufmerksam gemackt Die sonst bei Nacht
zeit regelmäßig verschlossenen Schuppenthüren fanden sich bei
näherer Besichtigung offen Als man sich näherte trat der
Unbekannte mit einem Stocke bewaffnet Müller entgegen
schlug nach ihm worauf dieser ihn mit einem Knüppel über
den Kopf schlug und so zum Fallen brachte Alsbald
nannte der Unbekannte seinen Namen Kümmelberg gab vor
von Lindenthal wo er sich angetrunken zu kommen vom
Wege abgekommen und in den Schuppen eingedrungen zu
sein um darin zu nächtigen Nach Feststellung seiner Person
wurde Kümmelberg an welchem Trunkenheit nicht wahrge
nommen werden konnte vom Ortsschulzen entlassen An
dem Schuppen war das Vorlegeschloß der Thür gewaltsam
erbrochen

Bei der Wittwe Matthes und beim Gutsbesitzer Laue
in Hayna waren wie sich am folgenden Morgen heraus
stellte in derselben Nacht Diebstähle verübt Die Thüren
der beiden aus dem Hose befindlichen unverschlossenen Ställe
fand die Matthes offen vor der einen Thür stand ein Stück
Eichenholz aus dem einen Stalle war ein Futterfäßchen
aus dem anderen eine alte Leiter heraus auf den Hof ge
tragen Das Vorlegeschloß an der Schuppenthür Laue s
war augenscheinlich mittels eines Instrumentes gewaltsam
abgesprengt In dem Schuppen fehlten 1 Säge, 1 Axt und
1 Schnittmesser Sämmtliche Gegenstände wurden bald
darauf im Nachbargarten aufgefunden

Von der Außenseite sind die Grundstücke durch Gärteti
leicht zugänglich Der sofort auf Kümmelberg gelenkte
Verdacht bestätigte sich Kümmelberg ist auf dem Wege
von Lindenthal nach Delitzsch in das Dorf Hayna gerathen
hat dort die Absicht Diebstähle zu versuchen ausgeführt
indem er durch die Gärten den Weg nach den Stallgebäu
den genommen aus einem unverschlossenen Stalle die Leiter
fortgenommen die Thür eines anderen durch Aufbrechen
des Schlosses mittelst seines Stockes erbrochen und die eben
erwähnten Gegenstände herausgenommen hat In einem
Nachbargarten hat er sämmtliche Gegenstände vorläufig
niedergelegt um sie gelegentlich abzuholen Ein anderes
Stallgebäude hat er durch Erbrechen des Schlosses ebenfalls
geöffnet ist indeß bei der That ertappt worden und festge
nommen Er hat ein umfassendes Geständniß abgelegt

Der Staatsanwalt beantragt das Schuldig unter Ab
lehnung der von der Vertheidigung in Anspruch genommenen
mildernden Umstände Das Verdikt der Geschworenen
lautete dem entsprechend und erkannte der Gerichtshof dem
Antrage des Staatsanwalts entsprechend auf 3 Jahr Zucht
haus Ehrenverlust und Zulässigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht

Der Gerichtsbote Theiß 37 Jahr alt Vater von 6
Kindern ohne Vermögen Soldat gewesen Inhaber der
Kriegsdenkmünze von 1866 civilversorgungsberechtigt im
Genuß einer Jnvalidenpension und Verwundetenzulage welche
ihm in Folge einer Verwundung am Arme im Jahre 1866
im Gefecht bei Helmstadt zu Theil geworden bereits in
Untersuchung gewesen aber nicht bestraft erhielt am 30
November 1876 von dem mit der Verauktionirung zweier
Wagen welche in der Prozeßsache des Fuhrmann s Iahn in
Bitterfeld wider den Nagelschmied Döhler in Roitzsch ge
pfändet waren beauftragten Bureauassistent Seume in
Bitterfeld den Betrag von 54,82 aus dem Auktions
erlös und einen Quittungsentwurf mit dem Auftrage an
Iahn das Geld auszuzahlen die vollzogene Quittung aber
zurückzugeben Noch an demselben Tage lieferte Theiß auch
die mit Eduard Iahn Fuhrmann vollzogene Quittung
zurück

Als einige Zeit darauf Iahn der kein Geld erhalten
hatte Theiß erinnerte gab dieser an daß das Geld zunächst
nach Delitzsch dem Prozeßgericht abgesendet sei Gleiche

Vertröstung machte er einige Zeit später der verehelichten
Iahn gegenüber sagte dieser auf weiteres Drängen sogar
daß in Delitzsch das Geld noch nicht eingegangen wäre
Iahn machte Ende Februar d I endlich gerichtliche An
zeige Alsbald zahlte Theiß den größeren Theil des Geldes
verlangte aber von der verehelichten Iahn Ausstellung der
Quittung vom 16 Februar 1877 Theiß hat am 26
Februar 53,40 am 12 März 1,42 an Iahn
gezahlt

Theiß entschuldigt seine Handlungsweise zum Theil
damit daß er Iahn nicht rechtzeitig zu Hause angetroffen
habe theils mit Vergeßlichkeit In der heutigen Verhand
lung legt er das offene Geständniß ab jenen Quittungs
entwurf mit Jahn s Namen selbst unterschrieben und das
Geld für sich behalten zu haben Bei 270 jährlich
Gehalt mußte er sich noch ratenweise Kautionsabzüge gefallen
lassen

Vom Staatsanwalt wurde zwar das Schuldig aber
in Uebereinstimmung mit der Vertheidigung die Annahme
mildernder Umstände beantragt welche die Geschworenen
auch bewilligten Der Strafantrag des Staatsanwalts
lautete auf 4 Monat Gefängniß der Gerichtshof erkannte
auf 6 Monat Gefängniß

Der im Jahre 1854 geborene Schlosser Otto Fried
rich Karl Schlag aus Halle unverheirathet nicht in Mili
tärverhältnissen ohne Vermögen im Jahre 1876 wegen
Diebstahls mit 14 Tagen und in diesem Jahre wegen des
selben Vergehens mit 1 Monat Gefängniß bestraft verbüßte
im Herbst v I die 14täg Strafe im hief Gerichtsgefängniß
woselbst er mit einem eine längere Strafe verbüßenden Karl
Grosse eine Zelle theilte Gesprächsweise theilte ihm dieser
mit daß er seine Sachen bei seiner früheren Wirthin einer
Wittwe Gräfe in der Berggasse hier zurückgelassen habe
Schlag verwerthete diese Mittheilung indem er einen Zettel
schrieb inhalts dessen Grosse seine Wirthin um Verabfolgung
eines Anzugs Stiefeln Strümpfe Filzschuhe an Ueber
bringer bittet und mit Grosse s Namen versah Auf Vor
zeigung dieses Zettels hat denn Schlag auch von jener
Wirthin diese Sachen erhalten selbige durch eine ihm be
kannte Frau auf dem städtischen Leihhause Hierselbst versetzen
lassen die Pfandscheine aber an einen hiesigen Trödler ver
kauft welcher solche später eingelöst und weiterverkauft hat

In Uebereinstimmung mit dem Antrage des Staats
anwalt sprachen die Geschworenen das Schuldig unter Ab
lehnung mildernder Umstände aus und verhängte entsprechend

dem Strafantrage der Gerichtshof über den Angeklagten
1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahr Ehrenverlust

Die Wohlthätigkeitsanstalten New Aorks
1 Die städtischen Veranstaltungen von welchen zuerst

die Rede sein soll stehen unter der Leitung einer besonderen
Behörde der die Fürsorge für die Bestrasten die Armen
und die Unglücklichen obliegt Die Gefängnisse Hospitäler
Versorgungs und Waisenhäuser und Armenhäuser c, zu
sammen 27 Anstalten nahmen im vorigen Jahre 153,271
Personen auf Die Abtheilung für die offene Armenpflege
unterstützte 22,782 Personen Bei diesen Ziffern nament
lich bei der ersten ist zu beachten daß vielfach dieselben
Individuen zwei dreimal im Jahre und öfter straffällig
oder Pflege und unterstützungsbedürftig werden und daß
nicht wenige Personen im Laufe eines Jahres Insassen ver
schiedener Anstalten werden Aus diesen Ziffern läßt sich
also nicht entnehmen wie viele Individuen es in Newyork
giebt die dem Strafgesetz oder dem Pauperismus verfallen
sind Die Ausgabe der Behörde für Armenpflege und Cor
rection betrug im vorigen Jahre über 1 Millionen Dol
lars d h 6 7 Millionen Mark

Die Auswanderungs Commission hatte im letzten Jahre
über 334,000 Dollar also gegen 1,350,000 Mark Ausgabe
Es landeten im Lause des Jahres in Newyorker Häfen
130,420 Passagiere von welchen 66,485 durch die Com
mission behufs Beförderung Unterkunft Beschäftigung unter

stützt wurden die Versorgungs und Krankenhäuser für
Fremde auf Word s Island verpflegten 6745 Personen
gleichzeitig wurden durchschnittlich 2000 verpflegt

2 Wir wenden uns zu den durch freiwillige Wohl
thätigkeit der Bewohner Newhorks begründeten und unter
haltenen theilweise von dem Staate und der Stadt Newyork
unterstützten Einrichtungen

Die Gesellschaft für Verbesserung der Lage der Armen
ist gegründet zur Hebung des physischen und moralischen
Zustandes der Armen und zur Darreichung materieller Un
terstützung soweit sie diesen Zwecken dient Sie unterstützt
20,000 Familien ihre Ausgabe beträgt gegen 300,000 M
Sie besteht seit 33 Jahren und hat seitdem 275,000 Fa
milien ihre Fürsorge gewidmet

Special Anstalten für Zwecke der inneren Mission die
Howard Mission eine Kinderpflege Anstalt das Industrie
Haus eine Freischule für unterrichtslose Kinder und ver
schiedene ähnliche Institute senden ihre Sendlinge und Be
sucher aus um die Noth aufzuspüren und die Bedürftigen
zu sammeln und verwenden namhafte Beträge für die Ar
men Die Newyorker Stadtmisfion arbeitet mit 30 Stadt
miffionaren und diente im letzten Jahre 2500 Familien
Mit ihr gehen Hand in Hand der Verein für Gefangene
das Asyl für weibliche Entlassene die Mitternacht Mission
und andere Rettnngs Vereine und Anstalten

In der Stadt giebt es 27 Hospitäler von denen 15
große und gut eingerichtete einige auch äußerlich geschmack
voll ausgestattete Gebäude besitzen In dreißig Apotheken

wird den Kranken ärztlicher Beistand und Arznei umsonst
oder um geringen Preis geboten Dreizehn Waisenhäuser
sorgen für mehrere Tausend Waisenkinder Die Gesellschaft
zur Fürsorge sür jugendliche Bestrafte die seit 50 Jahren
besteht hat jährlich gegen 1000 Knaben und Mädchen in
Erziehung und Unterricht Im Jugend Asyl seit 24 Jahren
thätig mit einer Iahresausgabe von 400,000 Mark weiche
zum großen Theil aus öffentlichen Kassen gewährt werden
finden gegen 1200 Kinder im Jahre Aufnahme und Pflege
Der Verein Kinderhülfe ein Erziehungsverein hat in 23
Jahren 40,389 Straßenkinder in Familien besonders im
Westen untergebracht und gegen 8 Millionen Mark ausge
geben ebenso enthält dieser Verein 21 Industrieschulen mit
mehr als 10,000 eingeschriebenen Schülern für diese Schu
len werden jährlich 300,000 Mark ausgegeben Ein ande
rer Verein hat 11 Industrieschulen mit 5000 eingeschriebe
nen Schülerinnen von denen durchschnittlich jeden Tag
1200 sich einfinden Im Ganzen giebt es 40 Industrie
schulen mit täglichem Unterricht und mit einer täglichen
Frequenz von 7 10,000 Kindern

Wohlthätigkeits Vereine sür bestimmte Bezirke hat New
York 40 Für Verbreitung von Bibeln religiösen Schriften
und für Bekämpfung religiöser Unwissenheit und Gleichgültig
keit bestehen 112 Vereinigungen

Im Ganzen zählt der Bericht Christian Work in
Newyork dem wir vorstehende Angaben entnehmen 315
religiöse und Wohlthätigkeits Vereine 34 der hervorragend
sten Gesellschaften Newyorks darunter die Bibelgesellschaft
die Traktatgesellschaft verausgabten ihren Berichten zufolge
im vergangenen Jahre 6000000 Doll also 24 Millionen
Mark Für örtliche Wohlthätigkeitszwecke werden nach der
Annahme des Berichtes jährlich 16 Millionen Mark aus
gegeben

Lesebibliotheken Es giebt in den Städten Leih und
Lesebibliotheken die Menge Sie enthalten oft Tausende von
Büchern Aber was sür Bücher Gute schlechte treffliche
und schändliche je nach Laune und Willkür des Verleihers
der sich meist nach dem Geschmack der Leser richtet die nicht
immer Brauchbares Gutes sondern viel öfter Verkehrtes
Thörichtes fordern Wir erinnern an die Schauer und
Räuberromane an die leichtfertigen sittenlosen an die nicht
blos religions und vaterlandslosen sondern sogar religions
und vaterlandsfeindlichen Schriften die eine Giftsaat aus
streuen welche wenn einmal zu ihr günstiger Zeit ihre Frucht
ausreift den dermaligen Bestand von Kirche Staat und
Familie gefährdet

Gesetze vermögen dem Schaden den schlechte Leih und
Lesebibliotheken anrichten sehr wenig zu wehren Da heißt s
setzt Gutes an die Stelle des Schlechten da heißt s greif
zur Selbsthülfe im edelsten Sinne des Wortes

Bei diesem Stand der Sache werden Freunde der
inneren Mission naturgemäß dahin geführt für Errichtung
guter Lesebibliotheken zu sorgen

Der Provinzial Verein in Ostpreußen hat nun in Ver
folg seiner Bestrebungen unserem Volk gute Lectüre zu bie
ten sich auch daran gemacht ein Verzeichniß von Büchern
für Lesebibliotheken in den Städten auszustellen

Dasselbe umfaßt etwa 320 Bände Es enthält Welt
und Kirchengeschichtliches Biographien Patriotisches Erd
und Reisebeschreibungen Naturkundliches und Technisches
Belehrendes und Unterhaltendes Etliches über Kirche Er
ziehungswesen äußere und innere Mission Das Beste und
Bewährteste ist überall ausgewählt unsere Classiker und das
Ausland in Poesie und Prosa sind gebührend berücksichtigt
und das Neuere und Neueste darin aufgenommen Sämmt
liche Bücher kosten 600 630 Mark

Soll solche Bibliothek gedeihen und Frucht bringen so
muß sie auch als wirkliche Leih und Lesebibliothek behandelt
und geführt werden

Nach Beschaffung des Geldes und der Bücher wird sie
einer bestimmten Person zur Verwaltung übergeben

Der Polizeibehörde ist vor der Eröffnung der Biblio
thek Anzeige zu machen und event die zutreffende Gewerbe
steuer zu erlegen

Es wird von jedem Leser ein sür bestimmte Zeit fest
gestelltes Lesegeld erhoben das etwas niedriger als das
anderer Leih und Lesebibliotheken bemessen ist

Etliche Männer welche diejenigen erwählen die das
Geld zur Begründung der Bibliothek hergegeben haben
sührcn die Aufsicht Am Schluß jeden Halbjahres ist Bücher
revision Ende jeden Jahres ist Kassenabschluß und Rech
nungslegung

Es wird sich solche Lesebibliothek in allen größeren und
mittleren Städten errichten lassen wenn Freunde der inne
ren Mission die Sache frisch in die Hand nehmen

An einzelnen Orten werden die Gemeindekirchenraths
mitglieder wenn sie richtige Einsicht in die Sache bekommen
eine Beisteuer aus der Kirchenkasse bewilligen an andern
Orten wird das Geld zur Begründung der Bibliothek durch
Beisteuer der Freunde der innern Mission beschafft werden
anderswo nimmt vielleicht ein Einzelner die Sache aus
eigene Rechnung in die Hand und er wird dabei keinen

Schaden haben Ev Corresp
Witterungsvericht vom 24 Juni

8 Uhr Morgens
Barometer fortdauernd gestiegen im Osten mit Wärme

abnähme Winde leicht Nordseegebiet westlich sonst vor
wiegend nördlich Wetter kühl und trocken meist wolkig
oder trübe



Die besten ueuen Isländer Heringe
bekommt man in der Heringshandlung

Letzte Woche
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Montag den 3 Juli e Bormittags
11 Uhr versteigere ich in dem Bäckermeister
IlilriliK scheu Gehöfte iu Dölau verschied
Möbel 1 Ladentisch 1 Regal 2 Wagen ein
Pferd und 3 Läuferschweine

HV ger Auctions Comm
Ein in der Gegend von Sangerhausen be

legenes Gut mit durchweg gutem Boden 112
Morgen neuen Wohngebäuden massiven Stal
lungen und Scheunen mit einer ausgezeichne
ten Ernte ist für 38000 H bei 8000
Anzahlung sofort zu verkaufen

Adr unter O H 198 in der Annoncen
Expedition von M Trieft Halle a/S nieder
zulegen

5 Stück gebr Bier Bottiche von 36
Hectoliter Inhalt in gutem Zustande für
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voirs sich eignend sind zu verkaufen
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Eine Quantität Kümmelwurzeln

hat abzulassen

Metnecke in Langenbogen
Eine kerngesunde halbgewundene I6stusige
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Per 3 Mark am Platze frei Haus em

pfiehlt l tt 8trzi vi
Umzugshalber

neue birk Kleidersekretäre u Kommoden
sehr billig zu verkaufen Geiststraße 37

Eine gebrauchte gute Fügebaul Schnitze
bauk und Hobelbank wird zu kaufen gesucht

Bauer s Brauerei

MM Ein u Verlauf
gebr Schuhen u Stiefeln

Hallgaffe 6 am Markt

Ich wohne von heute ab
Poststratze 7

Wohnungs Veräuderung
Am 20 d M verlegte meine Woh

nung und mein Geschästsloeal nach dem

Hause L 51836Schulberg ZO
neben der Universität eine Treppe

Der Rechtsanwalt

M K SA
voll MÄSsigr Rittergasse 3

groß un d kle in Billig
Gründl Klavier Unterricht wird ertheilt

Näheres beim Herrn Jnstrumentenmacher
Ahlheit 5 Vereinsstraße 8

R

Morgen Donnerstag d 28 d M
unwiderruflich

Letzte Vorstellung

Kr u8 VuIT
Heute Mittwoch den 27 Juni

große brillante Vorstellung
Anfang 8 Uhr Abends

Cassenöffnung 1 Stunde vorher

Zum letzten Male Das große chine
sische Fest mit neuer Tanz Einlage
arrangirt vom Balletmeister Herrn
Tavaui Zum letzten Male Die
14 Trakehnerheugste vorgeführt von

Herrn Ed Wulfs

Billets für Sperrsitz u 1 Platz sind
zu haben in der Delikatessen Handlung
von C Müller Nachf Leipziger
straße 106

Dutzend Billets für Sperrsitz und
1 Platz sind zu haben in meiner Woh
nung Magdeburgerstr 1 Etage

Kinder unter 10 Jahren zahlen auf
allen Plätzen die Hälfte

Alles Uebrige bekannt durch Plakate
Hochachtungsvoll L Wulff Direetor

Ein Primaner ertheilt Privatstunden
Näheres in der Expedition d Bl

fertigt sauber
große Rittergasse 3

Ein Kapital von 4500 LA ist zum 1 Juli
oder später zur 1 oder guten 2 Hypothek
auszuleihen Näheres in der Exped d Bl

1 8VV 500 400 30 Thaler
hat noch auf Hypothek auszuleihen

A Bleeser Schme erstraße 25 II
Auf ein ländliches Grundstück im Werthe

von 100,000 werden zur ersten alleinigen
Hypothek 24 30,000 Mark gesucht

Näheres durch die Annoncen Expedition von
M Trieft H alle a S

1500 und 3000 Thaler sucht auf gute
hypothekarische Sicherheit

Friedrich Schiller Niemeyerstraß e 13

Möbelfnhrwerk
großes und kleines bei t m
Brunoswarte 16 Vom 1 Juli ab
TaubenMsse
Eine Plätterin empfiehlt sich den Herr

schasten in Häusern Barfüßerstraße 11 II

kliliMM XilllNv
werden billig und schmerzlos eingesetzt Plom
bieren Reparaturen sauber und schnell ausge

führt H Paul Arztgehülfe
Dachritzgasse 13 I

Kartell
Löuts NittvoLd vor bsnäs 8 Ilkr ku

Alen vl solis LilpvIIe

Lei S
Mittwoch Abend

frischen Speckkuchen

Für di Redaction verantwortlich Boiardt Dmck d Buchdrucker des Waisenhaus

Ein Kanarienvogel entflogen Gegen
Belohnung abzugeben Markt 13 im Laden
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